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Familienferien auf Borkum

„Fahr mit mir ans Meer“
Familienferienstätte „Blinkfüer“

Vom 20.08. - 27.08.2018 möchten wir alle Nordseebegeis-
terten zu abwechslungsreichen Ferientagen auf die Insel 
Borkum einladen.
Leitung: Katja Orthues

Preis:
inkl. Übernachtung und Vollpension (außer am An- und Abreise-
tag), Kurtaxe, Kreativangebote, Ausflugsprogramm

bis 2 Jahre  120,00 €
3 bis 5 Jahre 230,00 €
6 bis 13 Jahre 265,00 €
Erwachsene 320,00 €

Nähere Informationen unter der Telefonnr. 0251/53913-12.

Sommergedanken

Den Sommer genießen
Vögel und Schmetterlinge beobachten
Gezwitscher und Gekreische wahrnehmen
Dösen
Lauen Wind fühlen
Blätter tänzeln sehen
Wolken, die vorbeiziehen
Gedanken und Gefühle zulassen
Aushalten
Geduld
Sein –

Können das Menschen noch geniessen,
die ständig in ihr digitales Gerät schauen?

Ob die nächste Generation mal fragen 
wird:
Was ist Wetter? Was ist Natur?

(© Monika Minder)

Die KLB Diözesanstelle wünscht allen eine
erfüllte Urlaubszeit, ob daheim oder in fer-

nen Landen und im Bewusstsein, dass
Gottes Segen uns begleitet, wo auch

immer wir unterwegs sind ...

„Auf den Spuren
des Westfälischen Friedens“

Halbtagesfahrradtour durch
das Tecklenburger Land

Samstag, 4. August 2018

Beginn um 10.00 Uhr auf dem Hof der Familie Kleingräber, 
Am Kanal 77, 49549 Ladbergen

Rückkehr ca. 16.00 Uhr

Anmeldungen und nähere Informationen unter der Tel. 
0251/53913-12 o. Mail: info@klb-muenster.de
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„DORF FINDET STADtT“

Das Projekt von 
KLJB und KLB 
auf dem Katholikentag 2018 in Münster

Das war‘s!

Er ist vorbei, der Katholikentag 2018 bei uns im Bistum Münster, vorbei unser Generationenprojekt „Dorf 
findet StadTt“. Zufrieden und auch ein klein wenig stolz blicken wir auf „Unser Dorf - mitten in der Stadt“ 
zurück. Es ist uns gelungen, das Leben auf dem Land, die Stimmung in einem Dorf, ohne nostalgisch zu 
werden, in die Stadt zu bringen. Auch inhaltlich wurde dies deutlich: „Das Globale Dorf“ durch internatio-
nale Gäste, unsere Landwirtschaft, wie sie wirklich ist und „die Kirche im Dorf“, wie wir sie uns wünschen, 
wurde durch eine Vielfalt von Angeboten thematisiert und im wahrsten Sinne des Wortes gelebt.
Die zahlreichen Begegnungen, Gespräche und Aktionen mit Kirchentagsbesuchern aus ganz Deutschland 
machen Hoffnung darauf, friedlich gemeinsame Wege in die Zukunft zu finden.
Nach Flüeli 2017 war das Dorfprojekt schon die zweite erfolgreiche Aktion von Jung und Alt, ein starker, 
gemeinsamer Auftritt von KLB und KLJB. Über 100 ehrenamtliche Helfer aus beiden Verbänden haben dies 
möglich gemacht. Was bleibt, ist an der Stelle von Herzen allen DANKE zu sagen und die Gewissheit, dass 
Frieden nur durch Begegnungen, Gespräche und gemeinsames Feiern gefunden werden kann.

Bilder sagen mehr als tausend Worte. Nachfolgend der Versuch, die Atmosphäre von drei Tagen Dorfle-
ben wiederzugeben.

Dorfatmosphäre schon am Eingang. Das Dorfcafé 
oder der Bauerngarten, für viele auch ein Ort für 
eine kurze Pause.

Hoher Besuch gleich zu Anfang: Bundeslandwirt-
schaftsministerin Julia Klöckner.
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Die Tage endeten jeweils mit einem Gottesdienst. 
Hier der Bruder Klaus Gottesdienst mit Erzbischof 
Stephan Burger aus Freiburg.

Zufrieden zogen sie Bilanz. KLB Diözesanvorsitzen-
de Margret Schemmer im Gespräch mit Katholiken-
tags-Programmchef Dr. Andreas Kratel.

Josef Everwin gibt alles, um das Dorf(-modell) im 
Gleichgewicht zu halten.

Theresa Möller vom KLJB Regionalvorstand und 
KLJB Diözesanvorsitzender Alexander Kleuter „auf 
ein Bier mit“ Münsters Oberbürgermeister Markus 
Lewe.

„Was fühlst du da?“ Ulla Jünck beim Einsatz im 
Sinnesparcours.

Ein starken Auftritt mit mehr als 500 Zuhören hat-
te Dr. Eckhart von Hirschhausen beim Thema „Was 
hält die Seele gesund bei Ärztemangel...?“
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Termine + Hinweise + Termine + Hinweise + Termine + Hinweise

Senioren Warendorf

16.08.20178 14:00 Uhr
Rückblick und Wertungen und Erkenntnisse 
aus der Studienwoche in Donndorf 2018
Ort: LVHS Freckenhorst

29.08. - 31.08.2018
Land und Leute, Lebensarten in der Region 
Grafschaft Bentheim / Emsland
3-tägige Exkursion 
Ort: Ludwig-Windhorst-Haus, Lingen
Leitung:  Heinz Disselmann, Magdalene Leuer,
   Josef Everwin

„Wenn du einen Kreis ziehen willst, dann 
gib acht, dass du die Mitte festsetzt.“

11. bis 18. Oktober 2018

Auf den Spuren der Spiritualität
der Heiligen Franz von Assisi

und Klaus von der Flüe

Assisi - über Flüeli

Landsenioren Borken
50 Landseniorinnen und Landsenioren des Kreises 
Borken hatten den Landesabgeordneten Wilhelm
Korth (CDU, im Bild) zu Gast. Sein Thema ,,Politik 
für Heimat und Land“. Korth stellte sich persön-
lich vor und berichtete über die aktuelle Arbeit 
im Landtag, insbesondere über die Frage: Welche 
Bedeutung dem ländlichen Raum in einer globale-
ren Welt zukommt. Viele Höfe im ländlichen Raum 
stünden mittlerweile leer, während in Ballungsräu-
men Wohnungsnot herrscht. Das Tierwohllabel war 
ein weiteres Thema.

„Mit Gott überspringe ich Mauern“
Gottesdienst in einer Grenzregion

Am 12. Juni 2018 fand in Kleve der alljährliche öku-
menische Landgottesdienst statt. Eine der Statio-
nen war der kürzlich aufgestellte Gedenkstein an 
der Wasserburg Rindern. Mit dem Stein und der 
zugehörigen Informationstafel wird der Sprengung 
von Deichen im deutsch-niederländischen Grenz-
gebiet in den Jahren 1944 und 1945 gedacht, als 
Wasser gezielt als Waffe im zweiten Weltkrieg ein-
gesetzt wurde.

Senioren Gescher und Velen

„Typisch Westfalen - Typisch Niederrhein“ war das 
Thema der traditionellen Studienwoche der Seni-
oren Gescher und Velen in der Akademie Klausen-
hof vom 04. - 08.06.2018.


